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1 Telegraphiſche Nachrichten. 

h Kenner 21. Juli. Se. Maj. der Kaiſer iſt heute Morgen in Zivil⸗ 
0 Faugel⸗ . begleitet von dem Hofmarſchall Grafen Perponcher und den 
Adjutanten Graf Lehndorff und Major von Alten, mitteſt 


R 101 S8 nach Schloß Jugenheim abgereiſt. Vor der Abreiſe ſpra⸗ 
Geſtern Majeſtät am Baynhofe noch mit dem General v. Colomier. 
dann 8 Abend machte Se. Majeſtät eine Promenade und empfing ſo⸗ 
den amerikanischen Geſandten Baneroft. 4 
meat, 24. Juli. Der Generaladjnutant des Königs von Baiern, 
. König entenant Spruner von Mertz, überbrachte im Namen des 
HR Ludwig der Kaiſerin den neuen bairiſchen Verdienſtorden. 
en dacttm. 21. Juli. Nach ſoeben eingetroffener Meldung iſt das 
Canon tiſchen Lloyd gehörige Poſtdampfſchiffͥ „Humboldt“, Kapt. Ba⸗ 
Dora, am 22. Juli mit voller Ladung und 40 Paſſagieren von New⸗ 
auf Stettin in See gegangen. 
ris, 23. Juli. Die Munizipalwahlen haben heute ſtattgefun⸗ 
N doris Stadt iſt vollkommen ruhig, das Reſultat der Wahlen wird 
N nel chli heute Abend bekannt ſein. — Mehrere Blätter er⸗ 
Ka dtweise Jules Favre habe anläßlich der geſtrigen Be⸗ 
Die u ung der Nationalverſammlung feine Entlaſſung gegeben. — 
Nachri nion de l'Oueſt“ enthält die noch der Beſtätigung bedürfende 
1 cht, daß Prinz Napoleon in Havre eingetroffen ſei und von 


zu es Favre den Befehl erhalten habe, das franzöſiſche Gebiet ſofort 
A verlaſſen. 


jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., 


dla feilt. 22. Juli. (Verſpätet eingetroffen.) Nachrichten aus 
derer O zufolge ſind die Berichte über die angebliche Zerſtörung meh⸗ 
nur einialſchaften durch die Inſurgenten ſehr übertrieben; es wurden 
der S ige einzelſtehende Gehöfte in Brand geſteckt, in Folge deſſen in 
nne iwiſion Milianah der Belagerungszuſtand erklärt wurde. Die 
roß⸗K 5 General Allemand hat den Diurdjura überſchritten. 
ohne Sch lien iſt faſt ganz pazifizirt. Die Tribus zahlen die Abgaben 
„Schwierigkeit. 
n. 21. Juli. Der Kaiſer iſt geſtern nach Iſchl abgereiſt. 
Blätter verzeichnen das Gerücht, daß ſich der Handelsminiſter 
5 8 Wien zur reichsunmittelbaren Stadt zu 


x Sign den, 24. Juli. Wie verlautet, beabſichtigt Disraeli in der 
geg cn des Unterhauſes vom 31. d. ein direktes Mißtrauensvotum 
wird ag Regierung vorzuſchlagen. In parlamentariſchen Kreiſen 
Unterh zuverſichtlich angenommen, daß dieſes Mißtrauensvotum im 
geſchl auſe abgelehnt, dagegen die vom Herzog von Richmond vor⸗ 
W agene Reſolution vom Oberhauſe angenommen werden wird, 
i x eantragt, das Haus möge in die zweite Berathung der Heeres⸗ 
lch treten, zugleich aber das Vorgehen der Regierung verurtheilen, 
eine in der Berathung des Parlamentes befindliche Maßregel 
amente usübung der Prärogative der Krone und ohne Hilfe des Par⸗ 
durchzuführen ſuche. 
rium iu nad, 23. Juli. Wie verſichert wird, ſoll das neue Miniſte⸗ 
onſeil olgender Weiſe zuſammengeſetzt ſein: Serrano Präſident des 
des J und Kriegsminiſter, Topete Staatsminiſter, Sagaſta Miniſter 
iniſt ern, Ulloa Juſtizminiſter, Aroſtegin Finanzminiſter, Canoloru 
es Ackerbaues, Melampo Marineminiſter und Ayala Mi⸗ 
tät 1 olonien. Serrano ſoll dieſe Liſte morgen dem Könige zur 
Beamte ug vorlegen. Mehrere der radikalen Partei angehörende 


Brief- und Zeitungsberichte. 
We 21. Juli. Morgen beginnt der Abzug der Deutſchen 
in der Stadt vorerſt nach Beauvais. Natürlich herrſcht großer Jubel 
uuti. prusi Von verſchiedenen Seiten bemüht man ſich die Ligue 
wenig ne wieder ins Leben zu rufen. Dieſes findet jedoch nur 
dieſer gun lang. Die „Liberte“ hält dafür, „daß ein Unternehmen 
wie alle preußenfeindlichen Kundgebungen ſich ſtreng in den 
ö feine Ermahnung durch das Beiſpiel halten müſſe. Patriotiſche 
bier die ionen laſſen ſich nicht anbefehlen, und diejenige, von welcher 
| Reeinig; tede iſt, wird nur von Beſtand und Dauer fein, wenn fie 
Städte ng Werk geſetzt wird.“ Der „National“ findet, daß einige 
falls werde Havre, ihre Preußenfeindlichkeit übertreiben. Havre jeden⸗ 


8 land 5 am meiſten verlieren, wenn es ſeine Beziehungen zu Deutſch⸗ 
über einen t, da dieſes dann ſeine für Amerika beſtimmten Waaren 
gegend find deren Hafen gehen laſſen werde. Vincennes und Um⸗ 
* Erploſionen ortwährend in höchſter Erregung, da man immer neue 
gent und m lürchtet. Viele Bewohner der Umgegend, ſelbſt von No⸗ 
nen fanden butreuil, haben die Flucht ergriffen. Die letzten Exploſio⸗ 
min dem U heute Morgen ftatt. Sie richteten große Verheerungen 
St. Ma geile von Vincennes an, der an das Fort grenzt: In 
Bei 


dernde Thierg i ii ee 
ntli es werden Seitens der „Ligue d'Union Republicaine“, die 
denden machte rend der Herrſchaft der Kommune ſo große Anſtren⸗ 
yerbei uführen fum eine Verſöhnung zwiſchen Ver ailles und Paris 
Be Delageı fortwährend Schritte gethan, um zur Aufhebung 
Hbaliven Hätten; szuſtandes in Paris zu gelangen. Die kon⸗ 
dito ſcho er ſprechen a mit Energie dagegen aus, daß die Ex⸗ 
ut am, m etzt der F ilitärherrſchaft entzogen werde, und finden 
uf eien wages Je Ligue“ überhaupt noch als eine Gemeinſchaft aufs 
Un te fo ſchndde ters ſcheint die Chefs der „Ligue“ jedoch keineswegs 
der 9 er weiß, d eiſe zu behandeln, wie es die erwähnten Blätter 
8 wovin weh b dieſelbe nicht allein in Paris, ſondern auch in 


n N Er 
* i 55 wurde geſtern ein Haus von den Bomben gänzlich zerſtört. 
N 


N influß hat denn je. Dennoch werden wir vor der 
der nutzt, dae rungsſtand behalten, den die Polizei jetzt b fe be 
ißt, da 


provi daß le unter den Nachtvögeln Räzzias mache 
Gewalt deal n . — Valentin, Pars mit aller 


Mora f 
1 en will. So wurden geſtern wieder 150 dieſer 


0 


of 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt r viertel 

r ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Morgen: Ausgabe. 


Dienſtag, 25. Juli 


ner Zeitung. 


Vierundſiebzigſter Jahrgang. 
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1871. 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


durch den Erlaß vom 21. Mai 1855 zu jenem Bau nach 


Damen im Quartier Breda, in der Rue Notre Dame des Victoires 
und auf dem Boulevard dare feſtgenommen. Die Verhaftun⸗ 
gen von Anhängern der pariſer Kommune werden dagegen feltener. 
Wieder eine der in den letzten Tagen verhafteten 9 5 iſt wahn⸗ 
ſinnig geworden, nämlich der Maler Chifflard (prix de Rome.) Sei⸗ 
nen Vater, der ihn in Verſailles beſuchte, erkannte er nicht wieder. 
Man behauptet, er ſei unſchuldig und ſeine Verhaftung 5 nur Statt 
gehabt, weil er zum Maler Courbet in genauen Beziehungen geſtan⸗ 
den habe. Ueber das Schickſal der Mitglieder der Kommune und des 
ntral⸗Komites, ſowie über das einer größeren Anzahl der höheren 
mien der erſteren weiß man wenig oder nichts. Nur heißt es, 
daß viele ſich in England befinden. Unter dieſen 15 Geérardin und 
der Oberſt Mouſecet ſein. Andere, wie Arthur Arnoud, halten ſich 
noch immer in Paris verſteckt, Laut „France“ 11275 letzterer Laurier 
einen Beſuch abgeſtattet und dieſer ſich für ihn bei Thiers verwandt, 
weil er ſich an den Verbrechen der Kommune, d. h. den Brandſtiftun⸗ 
gen und Erſchießungen, nicht betheiligt habe. Die Verhandlungen vor 
dem Kriegsgerichte ſollen nächſten Montag in Verſailles wirklich be⸗ 
ginnen. Die Reitſchule des Schloſſes ift vollſtändig dazu hergerichtet. 
— Der Prinz von Joinville, der Herzog von Montpenſier und der 
Herzog von Penthievre ſind wieder in Paris. — Dieſer Tage wird in 
der Notre⸗Dame⸗Kirche zu Paris ein feierlicher Trauergottesdienſt für 
die bei der Belagerung von Paris Gefallenen ſtattfinden. Die ganze 
National⸗Verſammlung wird demſelben beiwohnen und Migr; Dupan⸗ 
loup, Biſchof von Orleans, die Trauerrede halten. — Katharina von 
Montalembert, eine der fünf Töchter des verſtorhenen Grafen dieſes 
Namens, iſt in ein Kloſter in Laval getreten. Vor einigen Jahren 
wurde ſchon eine der Töchter des berühmten Staatsmannes, doch gegen 
den Willen ihres Vaters, Nonne. 5 
Die „Verité“ erklärt ſich ermächtigt, jolgenbe angeblich authentische 
Nachrichten über eine neue Phaſe zu geben, in welche der Prozeß 
Rocheforts getreten wäre. Man weiß, daß Rochefort ſeiner Zeit 
Schritte gethan, um die Freiheit des Abbé Croce, Miesen des Ge⸗ 
fängniſſes La Roquette, zu erwirken. Verſchiedene Briefe, die neuer⸗ 
dings dem Kriegsgerichte zugekommen ſind, beweiſen, daß dieſes Fak⸗ 
tum nicht vereinzelt daſteht und daß der Angeklante verſchiedene Per⸗ 
ſonen zu retten verſucht hat, ſo namentlich den Abbé Allard und Herrn 
Elaude, früheren Chef der Sicherheitspolizei. Der Hauslehrer der 
Kinder des Marſchalls Mac Mahon hat ſich außerdem bereit erklärt, 
zu bezeugen, daß er, unter der Kommune verhaftet, ſeine Befreiung 
lediglich der Vermittelung ge verdanke. er berühmte Pam⸗ 
phlekiſt bat in der Vorunterſuchung ſtets darauf beſtanden, daß er Pa⸗ 
ris verlaſſen hätte, um den Haftsbefehlen der Kommune zu entgehen. 
Dieſe Angabe findet ſich beſtätigt; denn Billioray und Raſtoul haben 
freiwillig erklärt, daß in dem Augenblick, in welchem Nochefort Paris 
verlaſſen, ein gegen ihn geſchleudertes Anklagedekret in Ausführung 


gebracht werden follte. 


8 u . ar 

ur Kennzeichnung der franzöſiſchen Volksſtimmung gehört auch 
die Berathung der Ausſchließung der deutſchen elehrten 
aus der Académie de medicine. Der Antrag darauf war von Vehier 
eſtellt und an eine Komiſſion verwieſen. Am 14. März erſtattete 
Beclard ſeinen Bericht im Namen dieſer Kommiſſion, welche denn 
doch ein Bedenken darin gefunden hatte, Männer wie Liebig, Wöhler, 
Ehrenberg, Bunſen, Virchow und Helmholtz auszuſchließen. Der An⸗ 
Het ging dahin, unter Anerkennung der patriotiſchen Geſinnungen 
Behier's und unter Mißbilligung der deutſchen Kriegführung, beſon⸗ 
ders des Bombardements von Paris, zur Tagesordnung überzugehen. 
Dieſer Kommiſſionsantrag wurde angenommen, obgleich ein Dr. Magne 
die deutſchen Gelehrten in Paris als Spione bezeichnete und jede Ver⸗ 
bindung mit ihnen abzubrechen rieth. Auch ein erheiternder Zug 
fehlte nicht. Behier, welcher bei der entſcheidenden Fin nicht anwe⸗ 
ſend ſein konnte, unterſtützte ſeinen Antrag durch einen Brief, in wel⸗ 
chem er anführte, daß auch die Akademie zu Clermont ihren einzigen 
deutſchen Korreſpondenten, einen Dr. Buch aus Frankfurt, aus der 
Mitgliederliſte geſtrichen habe. Es iſt dies für dieſen Gelehrten um 
f 5 merzlicher, als er bereits vor mehr als zwanzig Jahren ge⸗ 
torben iſt. 

Florenz, 20. Juli. Das von mehreren Seiten hier aufgetauchte 
Gerücht, Finanzminiſter Sella habe einer Deputation die Zuſage ge⸗ 
geben, die Ausweiſung der Jeſuiten aus Rom ſolle nächſtens 
auf legalem Wege erfolgen, wird in kompetenten Kreiſen mit dem Be⸗ 
merken dementirt, daß die Regierung ſich eben den obwaltenden Ver⸗ 
hältniſſen fügen müſſe und daher auch das Projekt, bei Wiedereröff⸗ 
nung der Seſſion dem Parlamente einen Geſetzentwurf behufs Auf⸗ 
hebung der meiſten Klöſter vorzulegen, einſtweilen vertagt habe. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 25. Juli. 
— Der „Stagtsanz.“ enthält folgenden kgl. Erlaß vom 5. Juni 
1871, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte für 
den Bau und die Unterhaltung einer Chauſſee von Kurnik nach 
Schroda: 

Auf ihren Bericht vom 26. Mai d. J. beſtimme Ich, daß, nachdem 
die Stadt Kurnik, im Kreiſe Schrimm, Reg.⸗Bez Poſen, den Bau und 
die Unterhaltung der Chauſſee von Kurnik nach Schroda, im Kreiſe 
Schroda, an Stelle der betheiligten Kreiſe übernommen, außer der 
| 55 dem Satze 
von 7000 Thlr. für die Meile bewilligten Neubau Prämie auch die 
den urſprünglichen Unternehmern. durch den anderweiten Erlaß von 
demſelben Tage (Geſ.⸗Samml. 1855, S. 513) verliehenen fiskaliſchen 
Vorrechte, einſchließlich der Befugniß zur Erhebung des tarifmäßigen 
Chauſſeegeldes, in Bezug auf die gedachte Chauſſeeſtrecke nunmehr der 
Stadt Kurnik, beziehungsweiſe der Provinz zuſtehen ſollen. Auch er⸗ 
theile Ich dem nebſt der eingereichten Karte und den übrigen Anlagen 
anbei zurügfolgenden Veſchluffe der Stände des Kreiſes Schrimm vom 
25. Januat 1870, betreffend die der Stadt Kurnik zu gewährende Bei⸗ 
hülfe, hierdurch Meine Genehmigung. 5 

— Obertribunalsentſcheidungen. Ein am 9. v. M. ergangenes 
Erkenntuniß des Ober⸗Tribunals ſtellt folgende Grundſätze auf: 1) In 
Unterſuchungsſachen wegen Benet Fuer f gegen die Vorſchriften 
über die Entrichtung einer Gemeindeſteuer ſteht der zur Verwaltung 
der betreffenden Steuer berufenen Gemeindebehörde das Recht der 
Sire Bae 75 2) Der Stgdtmagiſtrat iſt berechtigt, über die 
Art der Veröffentlichung der gefaßten Magiſtratsbeſchlüſe Beſtimmung 
zu treffen; die demgemäß erfolgte Veröffentlichung macht den Beſchluß 
ür alle Gemeinde⸗Angehörigen verbindlich. Es wird darin ausgeführt, 
daß das Recht der 9 eſchlußfaffung zur Au ringen der Gemeinde⸗ 
ſteuern geſetzlich feftgeftelit iſt und die folder Geſtalt gefaßten Be⸗ 
ſchlüſſe hinſichtlich ihres materiellen Inhaltes alle Gemeinde⸗Mitglieder 
verpflichten, ohne daß zu deren Befolgung eine öffentliche oder an jeden 
Einzelnen zu erlaſſende bejondere Bekannkmachung erforderlich iſt. Ein 


anderes Erkenntniß des höchſten Gerichtshofes d. d. 15. v. Mts. ſtellt 
zu g. 359 des Reichs⸗Strafgeſetzbuches feſt, daß den Forſtſchutzbeamten, 
welche von denen agel fin unter den im Geſetze vor⸗ 
geſchriebenen Bedingungen angeſtellt ſind, die Eigenſchaft im Dienſte 
des Staates ſtehender Öffentlicher Beamten in ſo weit beigelegt werden 
muß, als es fi um den ihnen zugewieſenen Forſtſchutz handelt, Es 
ſtehen ihnen in dieſer Beziehung nicht nur die zu Schutze des Amtes 
Pe Vorſchriften zur Seite, ſondern ihre Amtshandlungen unter⸗ 
iegen auch den in Betreff der Amitsverbrechen und mtsvergehen ger 
gebenen N ten. 5 Fig: 

8. But, 21. Juli. Kindesleiche. Patriotiſches.] Unter der 
Schwelle eines Hauſes in einer Ferborgeſt wurde die Leiche eines neu⸗ 
geborenen Kindes von Hunden hervorgeſcharrt, und war die Leiche 
theilweiſe angefreſſen. Mutter dieſes Kindes zu jein, ſteht eine hieſige 
Dienſtmagd in Verdacht und iſt bereits verhaftet worden. — Auf Veran⸗ 
laſſung des Bürgermeiſters Gabert hatten ſich geſtern Abend die vom 
Kriegsſchauplatze zurückgekehrten Krieger und dazu mehrere hieſ. Patrioten 
in dem oc geſchmückten Bajoäskiſchen Garten verſammelt. Unter 
mehreren Vorträgen der Herren Patrioten, Gefängen und Erzählungen 
Seitens der Krieger von ihren Erlebniſſen während des Krieges, blieb 
die Geſellſchaft trotz der kühlen und ſtürmiſchen Witterung bis ſpät in 
Nacht in der heiterſten Stimmung verfunmelt. Von den Kriegern 
waren gegen 30 Mann erſchienen, welche beim Eintritt in den Garten 
von den verſammelten Patrioten begrüßt wurden. : 

r. Grüß, 22. Juli. [Abſchiedsdiner. Schlägerei. Wege⸗ 
bau.) Zu Ehren der bei dem hieſigen Kreisgerichte thätig geweſenen 
Staats⸗Anwalts⸗Vertreters Lippert, und Kreisgerichts⸗Aſſeſſor Fried⸗ 
mann, die nunmehr den b er Ort verlaſſen, fand im Konditor 
Jäger'ſchen Lokale am 19. d. M. eine Abſchiedsfeier ſtatt, an welcher 
einzelne Mitglieder des Gerichtskollegiums, die Rechtsanwälte, und 
auch andere Perfönlichkeiten Theil nahmen. — Sundl dem Mühlen⸗ 
pächter Fiedler zu Gnin und dem Sohn des Handelsmanns Kurzweg 
15 kam es bei Gelegenheit eines Waarenkaufs zum Streite und 
ogar zu Thätlichkeiten, der Kurzweg verſetzte hierbei mit einem Ham⸗ 
mer dem Fiedler einen Schlag an den Kopf über dem linken Auge der⸗ 
art, daß er eine ſtark blutende große Wunde erhielt und die Beſinnung 
verlor. Der Geſchlagene iſt nun in ärztliche Pflege genommen worden, 
ſeine Angehörigen haben von dem Vorfall Kerlchtzche Anzeige gemacht. 
Das Dominium Grätz hat eine ca. 800 Fuß lange Wegeſtrecke von der 
Allee des ar li Grätz nach Doktorowo zu auf eigene Koſten pla⸗ 
niren, mit Kies befahren, einen Seitengraben aufwerfen, und mit 
Ebräfchenbäumen bepflanzen laſſen; früher war dieſe Strecke der 
ſchlechten Beſchaffenheit und vielen Waſſerpfützen wegen kaum zu paſſiren. 

F Sbornik, 23. Juli. [Gewitter. Bauten. t dem am 
vergangenen Donnerſtage geweſenen ſtarken Gewitter demolirte ein 
Schlag den Blitzableiter am hieſigen Telegraphen vollſtändig; glück⸗ 
licherweiſe hat hierbei nur einer der expedirenden Beamten einen 
ſe wage Backenſtreich erhalten. — a fer. haben in un⸗ 
erm Kreiſe dieſes Jahr weniger Beſchäftigung als im vorigen, wo 
merkwürdigerweiſe während des Krieges mehr gebaut wurde. — Die 
im Bau begriffene katholiſche Kirche von Ludom verſpricht eines der 
ſchönſten Bauwerke unſerer Provinz zu werden; die D 
Aue der arbeiten daran, die Orgel wird in Guhrau gebaut. Der 
Bauſtyl der Kirche iſt der altgothiſche. Zu Michaeli d. J. ſoll die 
Kirche geweiht und dem öffentlichen Gottesdienſte übergeben werden. 
ETC STIEFEL Wc. TE — ˙ W TREE 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


ueber den großen Tunnel durch den Mout Cenis find 
in letzterer Zeit ungünſtige Nachrichten verbreitet worden, welche die 
„K. Z.“ aus guter Quelle zu widerlegen im Stande iſt. Vorerſt iſt 
die Temperatur in dieſem 12,232 Meter langen Durchſtich durchaus 
nicht ſo hoch, daß dadurch der Fahrt erhebliche Hinderniſſe in den 
Weg gelegt werden könnten, da dieſelbe ſich erſt gegen den mittlerem 
Theil hin zu 28—29 Grad Celsius erhebt, an den mehr nach den bei⸗ 
den Enden zu liegenden Theilen aber im Durchſchnitte nur 21 Grad 
beträgt. Ferner iſt das Gerücht von dem Einſturze des Gewölbes in 
einer Länge von 50 Meter eine großartige Uebertreibung, oder, rich⸗ 
tiger geſagt, eine Unwahrheit, da die zu Grunde liegende Thatſache 
ſich auf die A dag von 6 oder 7 Metern der Futtermauer dur 
eine unvorſichtig angelegte Mine beſchränkt. Zwei Arbeiter find ber 
dieſem 5 verletzt worden. Daß March mehrere Maſchiniſten bei 
einer Pro efahrt erſtickt ſeien, iſt ein Märchen, indem eine Poiche ar 
nicht Statt gefunden hat. Vielmehr iſt der Luftzug in dem Tunnel ſo 
ſtark, We in den Oeffnungen der den Tunnel etwa 5000 Me⸗ 
ter von Mondane der Contrebande halber ſchließenden Thür ein Ge⸗ 
räuſch gleich dem eines mäßigen Waſſerfalles verürſacht. Die Zukunft 
des großartigen Werkes iſt alſo in keiner Weiſe gefährdet. 
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Vermildtes. 


rar Breslau, 23. Juli. [Demolirte Statue. Aufbau des 
Stadttheaters und der Salvatorkirche. Maurer⸗Strike 
in Glogau. Eine geſegnete Redaktion. General⸗Ver⸗ 
ſammlung ſchleſiſcher . Unnütze Hände haben in 
einer Nacht der verfloſſenen Woche die Statue des Goliath aus einer 
Niſche der Maria Magdalena⸗Kirche herabzuſtürzen verſucht und da 
ihnen dies nicht gelungen, der Bildſäule die Arme und ſonſtige Extre⸗ 
mitäten abgeſchlagen. Da dieſe Robheit keinesfalls ohne Geräuſch hat 
vollbracht werden können, ſo iſt zu verwundern, daß keiner der dort 
ſtationirten Wächter auf die Thäter aufmerkſam geworden iſt. 
— Die Direktion des Theater-⸗Aktien⸗Vereins geht mit dem Bau des 
abgebrannten Stadttheaters ganz energiſch vor und ſind bereits durch 
öffentlichen Aufruf die Herren Architekten ane worden, bis 
zum 1. September d. J. ein Projekt für den Neubau, zu Händen des 
Stadtrath Dickhuth einzureichen. Dasjenige Projekt, welches als das 
beſte erachtet wird, ſoll mit 500 Thlr., das nächſtbeſte mit 300 Thlr. 
und das dritte mit 200 Thlr. honorirt werden, Programme, nach 
welchem das Projekt gefertigt werden muß, liegen zur Einſicht bei Hrn. 
Stadtrath Friederici aus. Wie man uns mitgetheilt hat, ſollen, wenn 
techniſch möglich, auch Läden und Geſchäftslokale auc in die werden. 
— Auch mit dem Neubau der Salvatorkirche ſoll noch in dieſem Jahre 
begonnen werden und iſt dem Maurermeiſter Juppert hierſelbſt, als 
dem Mindeſtfordernden, die Bauaus Ufa zu welcher DZ ſtädtiſche 
Baurath Zimmermann den Plan gefertigt hat, übertragen worden. — 
Die neue Michgelieskirche wird im September zur Vollendung gelangen 
und zu dieſer Zeit eingeweiht werden. — Bei dieſer Gelegenheit er⸗ 
wähnen wir zugleich, daß die Maurergeſellen in Gr. Glogau ihren 
Berliner Kollegen nachgefolgt find und ebenfalls Strike gemacht haben. 
Sie verlangen von den Meiſtern eine abgekürzte Arbeitsfriſt und ein 
Tagelohn von 20 Silbergroſchen. — Der Papſt hat der „Schleſ. Volksz“ 
vulgo „Breslauer Hausblätter wegen ihres guten Verhaltens, ſeinen 
Apoſtoliſchen Segen ertheilt. — Den Landwirkhen Schleſiens ſteht für 
den nächſten Winter eine große Verſammlung in Ausſicht. Der Zen⸗ 
tral⸗Vereins⸗Vorſtand hat nämlich beſchloſſen alle Mitglieder der zen⸗ 
traliſirten ſchleſiſchen landwirthſchaftlichen Vereine (nicht nur die Ver⸗ 
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einsdelegirten) und die ihnen affilirten Verbände nach Breslau einzu⸗ | dort einen Denkſtein ſetzen laſſen mit der Inſchrift: „Lulus Ites Debut 
berufen. Auf dieſem Kongreſſe ſollen die Anſichten über zahlreiche ſchwe⸗] 1870 Aug. 2.*, um jene lächerliche Heldenthat für die Nachwelt zu per⸗ 
bende Fragen, ſowohl was die Vereinsintereſſen insbeſondere, als im ſifliren. 


Neueſte Depeſchen. * 


München, 21. Juli. Das ſüddeutſche Korreſpondenzburegu mel⸗ 


allgemeinen die Landwirthſchaft betreffen, ausgetauſcht und feſtgeſtellt 0 ’ . . det: Graf Bray erhielt heute die 5 te Entlaſfung als Miniſter? 
den enen Pa de. Khan wegen vorsehen Jr des ken bei Den Uffferberbaukfungen ein arte, 2 ul. Die Agence 0 ar 0 0 Abrede 
0 . 2 re 7 * 25 wir 
* 5 wa 3 8 e tiſch⸗intereſſanter Fall zur Sprache. Die angeklagte Rachel Buchby zaris, 2. Juli. Die „Agence Havas“ beſtätigt, Fabre bei 
* Saarbrücken, 16. Juli. Der Exerzierplatz unſerer Stadt hat ee ; 0 - Unia 84575 auf ſeiner Demiſſion wegen des vorgeſtrigen Beſchluſſes der Nat” 
0 Rerple wurde für ſchuldig befunden, ihren fünfjährigen Sohn vorſätzlich ge nalverſammlung in Betreff der Petition der Bit 06 8 j Fu 


eine hiſtoriſche Bedeutung erlangt, nicht allein, weil die Irguen ] mordet n Das Urtheil laut afe i 
vierziger Füſiliere mehrere Tage lang den Feind von da aus an der Angela en bose ubliche 1175 bos ent d ie as born 
benachbarten Grenze bewachten, ſondern auch weil er der Hauptan⸗ bringen habe, weshalb das Urtheil nicht vollſtreckt werden ſollte, erwi⸗ 
griffspunkt auf unſere Stadt war. Hier fand der letzte enn des derte ſie, ſie habe Grund zu der Annahme, daß ſie nahe darän ſei 
kt des geſtürzten Imperators ſtatt, indem er feinen Sohn eine Mie] Mutter zu werden. Darauf hin wurde der Gerichtshof geräumt und 
trailleufe auf die Stadt abfeuern ließ. Daß die Beſchießung der Stadt eine Jury von zwölf verheiratheten Frauen ge ider welche eidlich 
von dort aus geſchehen, weiß hier Jedermann, auch zeugen die noch verpflichtet wurden, nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen zu unterſuchen 
theilweise vorhandenen Schanzen davon. Die Stelle aber, wo die oh die Angeklagte hochſchwanger ſei. Die Jury zog ſich zurück und die 
Feuertaufe Lulus ſtattgefunden, war unbekannt geblieben, weil [Angeklagte wurde zu ihr geſchickt; bald dorf aber kehrten ſämmtliche 
keine Einwohner zugegen geweſen; aus dem einzigen benachbarten zwölf Geſchworene in den Gerichtsſaal zurück und verlangten den Bei⸗ 
Haufe „Belle Vue“ waren die Wirthsleute geflüchtet und andere Bes ſtand eines mediziniſchen Fachmannes, dieſes wurde beſorgt und als 
wohner der Gegend hielten ſich natürlich fern. Kürzlich war nun ein Reſultat der Unterſuchung lautete der Ausſpruch der Geſchworenen 
bremer Kaufmann, Namens B., ein alter Veteran von 1814—15, hier, dahin, daß die Verbrecherin allerdings ſchwanger, aber nicht hoch⸗ 
der ſich die Schlachtfelder in Frankreich angeſehen und nach vieler Ber ſchwanger ſei. In Folge deſſen wird das Todesurtheil vollſtreckt 
mühung in der Umgegend endlich die betreffende Stelle ermittelt hat, werden 
und zwar durch einen 7ter Ulanen, der einige gefangene Kanonire es⸗ 
kortirte, welche ſich ganz in der Nähe befanden, als der Exkaiſer dieſen 
Aktus mit einem großen Eklat eingeleitet. Obiger Veteran hat nun 


Angekommene Fremde vom 25. Juli. 


HERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Nittergutsbeſ. Mittelſtädt 
Breslau, v. Sczaniecki aus eng Frau v. Stablewska aus 
nie, v. Zelasko aus Bartelsdorf, Rentier Görlitz aus Breslau, Oelo 
Göbel und Gutsbeſ. Kleinert aus Oranienhof, die Kaufl. Jacoby aus 
Breslau, Decken aus Eiſenach, Fabrik. Weber aus Rawicz, Kent 
EN ade u. Frau aus Züllichau, Hauptm. v. Elwinski aus 

reslau. * 

, MOTEL DE BERLIN. Die Kaufl. Baſch u. Frau aus Wollſtein und 
Brandt aus Burg, Frau Apoth. Duhme aus e dier, Rittgbſ. ö 
Dütſchke aus Rabezyn, die Gutsbeſ. Hoffmann aus Bnino, Cichowie, 
Studniaxski u. Fräul. Cichowiez aus Bentſchen, Poſthalt. Frau Brill 
nig u. Tochter aus Schokken, Brenn.⸗Verwalt. Buse u. Frau aus? 
Schrimm, Frau Rechnungsräthin Becker aus Bromberg, Sekr. Herr 
mann aus Breslau, Frau Rittergbſ. Jauernik aus Nagradowice. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
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